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Ab Januar 2024 steht die vom Zentralinstitut für Kunstgeschichte (ZI) herausgegebene Kunstchro-
nik. Monatsschrift für Kunstwissenschaft kostenlos und ohne jede Zugangsbeschränkung im Dia-
mond Open Access zur Verfügung. Als E-Journal werden die Ausgaben seit dem Jahrgang 1948
unter https://journals.ub.uni-heidelberg.de/index.php/kchronik gehostet.

Die neue Kunstchronik verfügt nicht nur über ganz andere Möglichkeiten der Bebilderung, sondern
auch der direkten Verlinkung des jeweiligen Beitrags mit den Originalabbildungen in den entspre-
chenden Sammlungen oder in Bilddatenbanken sowie mit Facsimilia, Digitalisaten von Quellen-
schriften und Forschungsliteratur.  Neu sind auch die Verkürzung des Untertitels auf Monats-
schrift für Kunstwissenschaft und ein modernisiertes Layout.

Die Kunstchronik wird in gewohntem Umfang weiterhin um den 15. des jeweiligen Monats erschei-
nen. Sie wird wie bisher die einzige kunsthistorische Zeitschrift im deutschsprachigen Raum sein,
die in ihrer Berichterstattung sämtliche Bereiche des Faches Kunstwissenschaft und seiner Institu-
tionen abdeckt, darunter aktuelle kunstwissenschaftliche Forschungsdebatten, Methodendiskus-
sionen, kritische Berichte über kulturpolitische und denkmalpflegerische Fragen, Berichte über
Tagungen mit innovativen Fragestellungen, über Ausstellungen, die für die kunsthistorische For-
schung von Relevanz sind, zudem Neufunde und Neuinterpretationen von Kunstwerken, schließ-
lich Diskussionen aktueller Forschungsansätze in Literaturberichten und Rezensionen. Die Kunst-
chronik publiziert wie gehabt neben deutschen Texten auch Beiträge in englischer, französischer
und  italienischer  Sprache.  Der  direkte  Zugriff  auf  das  jeweils  neueste  Heft  ist  über
https://journals.ub.uni-heidelberg.de/index.php/kchronik möglich.
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